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(437—1) Nr. 7922.

Kundmachung.
Bei dem krainischm Mädchcnstiftungsfonde isi

die Friedrich von Weitcnhillcr'schc Mädchmaussteucr'
stiftunq mit 63 st. 90 kr. zu besetzen,

Zum Genusse derselben sind nur wohlerzo
gene Mädchen armer Eltern, welche sich im wirk-
lichen Brautstände befinden mit dem Bemerken be-
rufen, das; erst über Nachweis, daß die Bctheilte
Noch im Jahre 1868 in den Ehestand getreten
sei, — die Nüssigmachung der Stiftungsgedühr
erfolgen wird.

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben die mit dein Armuths-
und Sittcnzengnissc belegten Gesuche l is

20. November 1 8 6 8
bei dieser Landesregierung zn überreichen.

Laibach, am 11. November 1863.
K. k. Lander , gierung für K ra i n .

(436) Nr. 7213.

Vcyehlungsllcuer-Pachlvcrstcigrrunji.
Bon der k. k. Finanz-Dircction in Klagen-

fnrt wird hiemit znr allgemeinen Kenntniß gê
bracht, daß die EinHebung der Berzchrnngssteuer
vom steuerpflichtigen Nein- und Mostausschankc,

dann von den Viehschlachtungcn nnd vom Fleisch-
Verschleiße im Umfange des ganzen Steucrbezir-
kes Althofen im politischen Bezirke St . Beit auf
Gruud des Gesetzes vom 17. August 1862 (N.
G. Blatt Nr. 55) auf die Dauer des Jahres
1869, d. i. vom 1. Jänner bis letzten December
1869, und bei stillschweigender Erncnerung auch
der Sonnenjahre 1870 und 1871 im Wege der
öffentlichen Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachtuntcrnehmcrn wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird

am 18 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

bei der Finanz-Direction zn Klagcnfurt um 11
Uhr Bormittags vorgenommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch die allfälligen, mit der Stempel-
inarle pr. 50 kr. versehenen und mit dem Badiuui
belegten schriftlichen Offerte daselbst zu überrei-
chen sind.

2. Der Ausrufsprcis ist bezüglich der Ber-:
zchrungssteuer und des dermaligcn 20perc. außer-!
ordentlichen Zuschlages zu derselben 6600 st. sage :!
sechstausend sechshundert Gulden.

Auch ist der Pächter zur EinHebung und Abfuhr ^
der allfällig bewilligten Gemeindezuschläge, sobald
ihm dieselben bekannt gegeben werden, verpflichtet."

3. Wer an der Bersteigerung Theil nehmen
will, hat den dem zehnten Theile des Ausrufs-
Preises gleichkommenden rnnden Betrag von 600 st.
sage: sechshundert Gulden österreichischer Währuug
iu Barem oder in k. k. Staatspapieren, welche
nach den bestehenden Vorschriften berechnet und an^
genommen werden, als Badium der Licitations-
Commission vor dem Begiune der Fcilbictung zu
übergeben, oder sich mit der cassaämtlichen Quit '
tung über den Erlag dieses Badiums auszuwei-
sen. Nach beendigter Licitation wird blos der vom
Bestbieter erlegte Betrag zurückbehalten, den übri-
gen Licitanten aber werden ihre Badieu zurückgestellt.

Ucbrigeus gclten die mit dem Amtsblatte
der „Klagcnfurter Zeitung" vom 3 1 . October 1868
Nr. 251 iiä Nr. 6844 verlautbartcn allgemeinen
Bedinguugeu.

Bon der k. k. Finanz-Direction in Klagen-
furt, am 9. November 1868.

(420—3) Nr. 9039.

Kundmachung.
Vom Magistrate Laibach wird allgemein be-

kannt gemacht, daß der fünfte diesjährige Jahr-
markt am M o n t a g e dc« Rs» N o v e m -
ber K^jOH beginnt.

Stadtmagistrat Laibach, am 5. Novbr. 1868.

IlltelliMlilatt M Macher Zeitung Nr. 263
Wegen Geschäftsauflösung.

Gänzlicher Ausverkauf
vox tapezirteu und Holzmöbeln , Rouleaux, Tapeten, Bodentepichen und
allen in dieses Fach cmschlagciiden Ailitcül ;u b.eiabg setzten Preisen.

(2710 5) Gradischa-Vorslat N l . 27.

'/, Fl. 5 II -— kr.
V, Kl. 2 sl. 50 kr.
% Fl. 1 sl. 25 kr
*'„ FJ - - fl. 75 kr.

PreiSstekrvnt
iu Paris R»V7

JPreis Oo. W.
J, Fl. 5 II. — kr.
7 8 Kl 2 fl. 5 0 kr.
7 4 Fl. 1 fl. 2 5 kr
i' Fl- — 11. 75 ktWeisser

15 It I 8 1 - S Y It I F
von <j}. A. W. Mayer in Hieshui.

Unübertreffliches Hansolittel gegen veralteten Husten, Ia»g°
jährisse Heiserkeit, Verschleimuug, 5lcuchliustcn, Hlatnrrhe
unt» (sntzilnvllng dcS .«chl^opfeH »nd dcr U»ftrbh:e, acute«
»mV chronischen Brust- und Bungen - 5 la tar rh, Bluthusten,

Blutspeicn und Asthma.
Z e u g n i ß . (248U-8)

Nach den von mir in mciucr cia.rucn Praxis sowohl, als auch von an-
deren Persmien, welche den l>el Hnrn «^»fmaim Htraube aühier uellänflicheu
Mayer'scheu Brnsl Syrnft ss,l>ranch>. gemachten Crfnl,r!>!ic,eu ist derselde eiu
rwrln'fsiicheö Miltcl bei atiüeii u»d un-ciltttei, talarlhalischeii Bri,s<ucrschlci»ni!!-
gni, n!<< alich 1,'ei lind^rei! Slockini^-ii i i l den ^inu^!, lind asthiii.uiichen Bc-
schivcrdcii, sc>wl̂  i i , ,'lnr;c,!!)m,ciü'ii ni,d Äriistträiüpfen; ich lailu dcshalli dics^
Mute! allen an dicscü Beschil'l'rd.nl leioeoüell Personen eiüpfehleli.

O h r d r u f f , liei Goiha.
«>». Htrügelstei», Mcdiciualvath mH Physicus,

Ol'iger Vrust - Cyrup ist »ur allein echt zu obigen Preisen zu haben
bei ,T. ^». «4,,'««e>»»»vl«« „zur Äriejtaubc" in >^, l l»nt ' l».

Jede Flasche ist mit meiner cingcbralmtcn Firnia versehen.

Än Wien und Graz ^ k k. k. privilegirt! (l?33-l9)

C. HlVlllillinH!
Z Bildhauer, Bau- uud 5tunststeiumetz Z
H ili ^5 i<?» : FünfhauS. nächst der M a r i a l i i l f e r Uinie, in « r » « : 3
H Anlieliaassc im cisscucn Hause 9ir. 6(>7, offcrirt scm anuerkannt größtes 3
l,̂  Vager von vorMlichsl ausgcfühttcn und künstlerisch vullcndctstcn »

H < ^ » l ^ I > - ^ H ^ 0 11 , ^ m <>,R ^ <^ 11 ^
Ĥ  aus Grault, carrarischem, sleieiischem, schlesiscĥ u, und iistcrr ichischeiu Marmor uud alleu .>,
H' Art!-» Saudstcmcu, zu Äreisen von st 16 bis st. lN<w und mehr. i
I <?! I VUt^t><^1<^^I^II^<^II 1
H ani« Granit uud Marmor aller Gattungen, vorzüglichst auögesührl, polirt und fein gestockt. )

> I3i1<1Iil^i^<^i-^1 I x it<>ii, 3
^ wie: S ta tue» , F iguren, P o r t r ä t s , Büsten, (famine uud andere orna- 2
H mentale Gegenstände aus Marmor und allm sonstigen Steingattungm, zu dm ̂
iL billigsteu Prciftu stets vorrällug am ^ager. ?
H Anch ist die genannte F i r m a , ali> Eigcuthilmcrin Mlhrsrer Marmllrbrllche, ^
»̂  in der Lage, jeden in diese Fächer einschlägigen Anslrag nach eingesendeten Skizzen H
^ oder ,Fi-ich»«ngen in kürzester Z e i l auszusllhren. )j
" I n Beslye eines großen Lagers von M a r m o r p l a t t e n , werden Auf- «
!K träge auf W a s c h - n»d T o l l e t t e - T i s c h e , (Console, T isch- nud P n l t p l a t t e n :c. ,
l.< billigst und schnell effrcluirt. »

) <^I^I>8I^^^ )
H »werden sol id nnd b i l l i gs t in den eigenen ^chlosscreini auf Verlangen ausgeführt. <

Sr. Wohlgcboren Hmn < l .« . r o r i » , Zühnayt,
Leipzig, den 2.November Ittli'».

b e e h r t e r H e r r !
Mem an Sic ,̂clichtctcc> Schreiben hat zmnZwcck?, Ihncl, meiluli Da"»

au^osprcch^, für I h r nicht ncmiq zu schätzcndvs „ A u a t h r r i n - M u n d -
Wasser," dlnch d ^ ich, drssci, Zahnfleisch liotz aUer Doctoicn nnd Wnildär^tc
sltts bllliclc lind iliii ni'lichcinc Schmcizei, v^rlnsachte, in wcni^e» Wochen
von allen Sch l i t zn , gän^llch dcfi.ll wmdc. N hmcn S>c dafür memcn
lisfc,ciiil)ltcn Dcull an nud vclöff^nllichen S'c dicscn B i i l f zn<n Wohle
tcl' M^nichcu, ta t>och so vi.le un lilntcndcm Z.U,l,flcisch lcidcn und ihncn
doch tcin dcsfcrco Mi t l c l empfohlen wlrdcn tcmn, al^ I l n Ä^ii'dwass'l'.

Ich velh^.nc I y r ganz crgcdcnstcr ^ U I O N I , Buchhalter,
(U3il—ij) HL«««»» « « .

Z u haben in Lailvich bei J o s e f K a r i u g e r — I o l ) a n u K r a s c h o v i t z —'^ " l " ^
l r i s v l r - P . t r ^ n o H V i r t c r - E d u a r d M a h r - F c r d , M e l c h . V N i ' " ^
,üd — K r o s c h c>w,h ' W i t w r ; - in Kra,n ! - ,ng dc> V K r i s l ' r v ; — >" B>l!l'Ul>» ̂
? s > b , 1 . A p o t ^ f . r ; - m Wavasdin bci H a l t e r , ^ lpo lbelcr ; - in N u d o l f s w e r l ^ ,̂
^. N i < l l c ' ! i . s lp l ' thcter. : — >>, Gur f f c ld I'.i F r i c d V ^ m c h l s . ^ l ' ^ t l , . - . - »n ^
.< ^ ^ ' l , i l . M ' r t l , . : — in »,'r,; b.i . 'r .»i< ^ ' a , ^ i r und '!>'c n I c> « i . 3lr>i'tl,.!cr

(2x50—3) Nr. ^0^4/.

Dritte en-c. Fcildittllllss.
^ o n l̂ cm t. t. slüdt. delca.. Brznt>!<i',c'

vichle in Va'bach wild im Naclchannc zlim
Edicle ddo. :> Ju l i 1868, Z. 13080, lund
Ü«macht. daß am

18. N 0 v c m b c r 1 8 6 8 ,
Vormitlaas 9 Ud>'. hierssciichts zur drit-
ten excc.Nlocn Fi lbiclnng dcr dcm Ioscl
Z'N^t vo:> Cchlcinil^ s,. hörig.n Nculität
^lschritlcn 've<dni w,!t>.

K. t. släftt.^.lc«. Bs^irlSgrricht ^a i
doch, c>m 17. October 1«6H.

Erccutive

Vom t k. slädt.-delea. Gczitts,zN!chtc
^ibach w'sd lirtcmnt q.m,lcht:

He .sci ndcr Ausuchrn ^ee Herrn Carl
'Kol ;cs,dl l ,chHrl ,^Dl .Rudol f , o^/rcclowc
Bcisl''!acrun^ dcs dem Iü lod C>^ rvar
voli Viise ulhölinkn, ssel'chtlick ailf 4298 f l .
6 0 l l . geschätzten, im Grlmdbuche Omischach

ul) Nct.-Nr. 29, Fol. 293 m,d ^>I»Ntt.-
')ir. 28. Fol. 291 vuito-ünicndcn i l iral i-
tälcn bewilligst und hiczu drei Fcilliic
lnna.Staa.s»itzullger!, und zwar die ct str
auf den

1 4 . N o v c m b c » ' ,
dic zweite auf den

1 6 . D e c e m b e r l. I .
und die dtilte auf den

16. I ä n u e r 1 8 6 9 .
jcdcömal P^rmiltaqs v0u 9 bis 12 Ul>r,
ln dcr Ai»'lö«lau<lc! mit dem Auliauar
a,.^l,l rdnct woroe», daß die Pfand!calitül
l.,ci dcr crslcn uud zwn tn Fcilbi^tuUl
uur um odcr über deu Schätznuni,wellh,
bei dci diiltcn aber auch unter dcmsclbcu
l)>nll,uss!,'sicbcn wcr^cn wird.

D i l V>c!tat!0ilübcliu^l!isse,woruc»ch in^.-
dcsotidcrc jcdrr i/icitaut oor güuachtclu
Audolc cin lOpric. Padium zu Honden
der ^«citations Commiision zu crlestcn hat,
so wie dao Schüyunasprotokoll und dcr
Glundduch?lfNact louucn ui dcr dies-
gerichtlichen Ne^ist^atur cinfteschcn weiden.

Malbuch, am 4. Ju l i 1868.

(2948—2) Nr. 21574,

Waldvcrkauf.
Vom t. l . stlldl "deleg. Bc^irlSgcrlchl>

wird hicmil bclaunl gco acht:

Es habe das t. k. ^audesacriäit ir
^aiback, ale> Abhuudlungsiinslanz d<c fre>
willige vc,st ia.crul'9.elv'isc Beiäußerun^
des in den Mar ia Evtlma'sckcu Nochluf'
gthörigen Waldes in Oberschischta, ge>

«aunt Natoun't, bewilligt und cö ni.'dl
dicsclbc auf dcn

19. None mb er l 8 l , 8 ,
Vormi«ags 9 Uhr, im Orlc des ^ "
tanfsobjcclco au«coldnct. ^

Di.ser Wald wird u„r übcr "l
ZäMmigswcrtt, vou 520 fi. l i ' ^ ^ ^ ^ ,
5'en weri'cl', und das Bio'linnl ̂ -
als E.bc dcr M " l a St'ct>na ha' ' ^
.'ie Nalifiralion des ttic>talionsc,gcv"!,
in 8 Tassen vo'behaltcn. , ^g

Jeder M.tbictcr hat W Pc.c de
Auerufsprc'scs als PadiuM i " " ^ "

'̂a,bach, am 6. November 1»"° '
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Ein M M Mann
lluS gutem Hause, M!!Fgeuü,ie!>der Schulbildung,
tier »lluv3«»«ül» « uud «l ,,<^r>»» °̂
Hyll'Nß'l««» machiig, findet iil>!< 'i'>atlicaul in
citier Buchhandlung in ?lgra,n Aufnahme.

Da' jähere bei dem Buchhändler Herr,
«2. «.«><«,»> i ».nl l ,«««,. (2947 2)

Sonnlag, dcu l5>. November

Concert- Soiree
der Regimentsmusit (2933

Ol« « s ZU « 5 « ^ ». V «.
Ouuerture uoil Schaiul. - ,,Troualorc

Qnadnlle." - stautasie, aus Faust, vuu Oomiod
-- ,,Kuh-P>'!la, sran?a>se ve>!' Musard. -
Zweites Concert iilr Violine, uou Alard. -
„G'jnnde On»rr," Walzer voü ^chailtl. -
„Salon Piye,berg.'r." Puiponrri, - „Handwer
lerlnst." P lla srai^aile uou Schaut?!. — ,,Oei
sterbeschwöruug/̂  vc>n Hchauü. - Csardas.

EollectwAnzelger.
Ein Pachtn' sir cinc Nc«lilal

nächst Top!!«,' iu Uuterlraiu, bestehend au<>
H a u s , Hof "uud Wirtschaftsgebäuden nebst
21 Joch Aecter und Niesen, nnrd gesucht.

Ein l o u n g e vom saudc smdrl
iu ciuem hiesigen Lpec^reiges,! aite Ausnahine

800 Gulden glgeu pupillarmnjjissl
Sicherheit auf eine Bauernrealität werden ans
^unehmeu gesnchi,

Eiu Cmnmis, bewandert im Spe-
cerei- lmd Maniifacturfache, der slavische»
Sprache mächtig, wird aufgenommen Der
Seldständigteit ha!licv ist ein Cautionöerlag
rrwMisciit.

Ein frhrjunge findet in einem hie-
sigcu Glillliltsriegl'schafl,.' Äusüahun'.

Zur Capitalöunlage nuf sichere
Sätze findm direcle Ocldgrbn' eine Auswahl
vou popilaru'ähic, sichcreeu Hyvl'thekeu.

Küufe und Verkäufe uurden ver-
" Mltlllt. (5oi!il,liö, "vvaktll-allteu uud

Uehvlill,',!? stud slrls v ^ ^ ü i r r l t im A>^-
NinftS-Comptoir dc5 (2f»6l<)

Sladt. Nr. 2:U, »äcks! dev Hv>'d^ch,:Vri!ckl'

große Menllgme.
9teu augclommeu ,»«» l»l»>4 »«»«n

snczlischl's

Riesensckwen»,
N10 Pfund schwer. ?i Fuß laua,. 7 Fusi im
Umsliua, uud i ; Fuß hoch, daß größle, wclch^
Nwii lni« jltz! g.'stheu und da<» aui dcr Thkrauoslel-
luut; iu '̂oudmi dni erslm Prns vou :̂ » Pfund
Sttrliug nlialt.-u l,at; sowie auch audcre selijauic

Thiere aus Asien u. Brasilien,
da»!! die qrosneu l.'n,','«>l»3«z« (lder wahr-
schcmlich ««l'l«»nl!»l) aui« Älordaun-rila; feruer

ein Tchweiu mit scchs Füßen
nnd zwei Hintertheilen.

Nr-^-» »'«»t«»»'»»»», l,ei dcr Täglich ^ Pfd.
Fleisch versilüert w,.-lde!i, uud 'R'>»l«>»'>

^ H ^ »»«»«lz»'«««»!?' wrdn die Frai, di.
^.^^^. Bändi^unq d»'r wilden Thiele lioruiiinul,
l ^HT^ ist um » > « » ? und« »,'2»,'Abe!,d^

Zu schcn täu'icli vmi i) Uhr früh liis
7 Ul)l- sll,r»ds,

E i n t r i t t ö p r e l s e : Eislcr Platz ^ts> t r ,
zwcitcr Pkch « ^ t>., siir Kü dcr und

M'luärc' dic H^lst'.
Zum zahlreichen Besuche ladet cra,elieust ein

(3889—2) Nr. 7954.

Dritte ercc. Feilbictung.
Vo» dcm l, t. Bczilk^,cr>chlc Fcist"^

Wild bclam't «rmacht, doß liachdcm z»
^ r il, dcr E^cutioi'ssache dcö Iato^
^"msa von Fc>s<rlz g c ^ , Ioscf Llanc vo»

"ut V.sch îdc vom 18. September I8»'8,
'6- ^4 i», ni'f dcn ll>. Octudcr 18l!« c»i'
N^lduttc» zwcitcll Ncalfcildictluig lein
^"liflllstigcr erschienen ist, am

1 7. N ° u e m b c r 1 8 6 8

^'.r drille!! Feilbi?llu,g geschr'ttt» wcidc,'

' K. k. Ve^i'ksgericht sttistri;, .-in, 1«>tei>
"ctober l8tt8.

(2931—2)

CllnculS'Augschreibung.
Zur Besetzung der bei dem hiesi-

geu Pfandanltc in Erledigung gekom-
mcnen Stelle eines Schätzmannes für
Pretiosen mit einer jährlichen Ent-
lohnung von 400 f l . gegen Cautions-
leistung im gleichen Vetrage wird der
Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Posten
haben ihre Gesuche mit Nachweisung
der Fachkcnntnisse

b i s 1. D e c e m b e r d. I .

persönlich der Kanzlei-Borstehung zu
übergeben.

Laibach, am 10. November 1868.

V o n dei- kra in. S'parcaste.

K k. priv. Hofhutfabrikant.
N i e d e r l a g e :

wicn. Stadt, Dorothc^asse Nr. W.
FaI> r i k :

Pcnzillg, Uc. 5Z nnd 54.
Das j5>'jl«kMt« «.««<->' uou

allcnGattmlgcnHerrcn-,Tamen-
nnd Äittdcrhntcn

»ach fiau^ösische», cuqlisch^.i iiüd ci^nll'N Fa,.-oui«
sowohl i» diesen, als nnch cigsuen Cr^riissüissr!
ivcrdeu Hit<e, dci Eiüsl'udliug dcr Kopfweite
uach gi-wllnschter ssorni zu dlu lnllissste« ssaliril<<-
prclscn gegeu!)tachual)me des Velraa/S rffectu»rt,

Nicht vassend? Hüte wrrdcu auf Wuusch bereit:
willigst umgetauscht. M ^ " l n » ^ » « n » ^

,,ut«„.' (270.; .1)

Wilhelinsdorfcr

]SOII8»OBIN.
Gclici! «Hustel,, .^eiscrkeit uud

Velscllleimunss.
ft(^ Per Karton 10'kr.^?G

^l lerkl 'NllMlst.
Obcr-Hei»;eudors bri Blilsau iu Mäh

reu am 9. 9l'c>vcmlier I««i?, „Wollen mir
^-fälligst um 3 fl ö W . vuu I h r c u echten
„Ma!;-Ertracl 'Pc>nl'^n^ i l^lscuden. weil
„sie s u l c h c g u t e W i r t u n a. inacliru,
„">» der allgeuel'U,eu Hoffnung, mich liald-
„ü'üglichsl <nî  diese» Bo»lwi!s'zli l '^Il ictel',
„hade ich die Ehre zu scin.

Ihr erzenster

(2!»2^-1) Psmrer.

«5H7'Depots für Laibach:^^«
Bei Herru Apotheker <»<l«k»>'

»e«»««k, Änudschüfl<?p!ntz — und l'ei
H u ^«>,n«,» «'«,,««,,.
M^is, i Di ĉhkn Wiltie lmodor-
^"'l!».'. fer Malzextrakt Bon-
bo»^ eulhallel! v»u Dr.'»cller, k. k.
Professor au der .Nlinik, fitr allen
ccht cttlmk'u Ä^ilhl'liü^dorfcr Ma!;Exliaet
und soiuil die nährenden und heilsameu
Bestandtheile dcö Mal^s und hadeu zur
Nuierscheidmici uou den fälschlich sogeuaim-
tcu '.Nal^Boubon«, iu drucu diese a,?>'ade
wiltscnuen Bisiaulihcilc fchleu, aus dnu
Kartei die Ansschnfl: W i l l i e l m s d o r f e r
M a l z e x t r ^ c t V o u b o i l s "

Vtalzprodncten-Fabrik.
Hauptnicdcrlagt: Wien, Weihbura,g. cll,

Gartendauges'llschast

Zahllmzl EllgNllldel
aus Grax

beehrt sich den p. t. %$thiBg»»ticilten höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in Ait*illicit
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im lleliiiiUiii'schcn Hause von 9 Tllir Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-13)

Sonntag den KH. stovember

Eröffnung der Halle im Schlüsse Dpoldsrnh.
Dcr craebenst Gefclti^^c, dcm i'. t . P lü i tcum fi>, dcn «enrissten

Zuspruch im Sommes-Biesmisschalikc da»lc»d, wi>d mit aller Ällfmeitsam-
tc,t desticbl sein, allch il> dcn hcl^cslclltcn Wintcrloc'-lilätcl, mi l vor l i l f f
lichcm Bie,- u,id gittc,, warme,, imd taltcn Spcisel, bcstrllS zu bedienen.

(2969) Hochachtunqövoll eraebener

A n t o n Miculinič.

Es wird ein B c a m t e gesucht, der t>ie D e k o n o m i e
grilliülich v,-rst,hl, der slovenischen und deutschen Tprochc
mächtia und liefähicit,st, cinc Kastner H t r l l e cilizuurhmen.

Offeile wolle mau »mlcr Chifflc .T. H,'. O«»»»lavH<.»
>,<)>!>' ,<l>tunl<> eiuseudc«. 1^2915-3)

Nur 1' Gulden
lostet ciu oicrlel V r i s t i n a l - H t a a t s - ^ o s , leine Promesse, fl. 3'/, eiu balbetz und
fl 7 — tt W. eiu qan̂ el< Loö, ^u der iu aller M r ; r , am l<>. lommeudrn MoualS, be-
c îuuendsn. vom H t a a t e Vraunsckweiss ervichtetc« nnd ftarantirlen grp-
st n 2t"atSa.rwi>l l i V e r l o s u n g .

Die Eiurichtuuc; dieses Unteruehmenci, bei welchem iu den stat»findenden Ziehun-
a/u weit iider die Hiüile der ôse mit (^eiviuueu vo« ev. Th!r. « t t U N N N , «tt'<»tt<D,
H » « N « , « « « « > » « « » « « » » « « , « » « » , H » N « , 4««>«>, » t t N V
« s ^ t t « , » « » » ^- :e. gezoa.e» w e r d n »nnss«,'«, ist riuc wirtlich so uorlheiibaftc
und die Aussicht auf Eifola, eine fu große, wie sie „icht leicht qedoteu wird.

Vcstelluusieu auf die v o „ ver ?iegior>,ng ausaestelltc» V r i a i u a l ^ o s e
werde» a,ea,eu Eiuseudunci del< B?tracies iu Bauluoten sufort ausgsfühit, und wird d.r
Nnterzrichuclc uicht alleüi die amtliche» Gewiunlisteu uach ledee>,llaligrr Ziehuiia drn
Los - Inhabern Prompt übermitteln, sondern auch Verlosung«: Pltinc jrdlr Bestellunn
gratis brifllc>cn.

Die Gewinne werden sowohl nach jedem Orte versandt, als auch auf Wunsch
durch Vermittlung des unlerzeichneieu Hause« in allen größeren Sli ldtcn Oesterreichs
ausbezahlt.

Durch den direclru Bezuq der Lose a/uicßt mau somit alle Vortheile, und da bei
den massenhaft eina/heuden Bestelluna,eu die noch uorrcuhia/u Lose rasch vergriffen
sein dürsten, so InUet mau geneigte Auflräge, ue.traueuovoll baldigst grlaugeu zn lassru an

I\'ürh.*| sl;illliii(l( iidc «TOSSC und reich ;iu^nsl;ill< Ic

Silber- & Effecte-Lotterie.
v Kii k r ü- VV- I I ittU womit zu
•Nlir ? > V kostet 1 iJW»} pewinricn bei

« OOO Gulden 4»«ler. *1 ällr.
lu'sfi'liiMiil in finiT aussorL'owolinlii'-li reich dotirton rorni>loten

mil EilU lchllmzi.
wHcliüMilfii^i'aceiiK, «iM;i«c-, Biart"«*«'-, Tlie«'- m i l l C-IaH-.SorvIr«» für /.woll'
Personen, I.einwanden, a»r«'ti«St*H t o i l f.olfl, clnruuter Ilnil ieil-C>'li i i«l4>r-Uhr

N » l H B l l t 14<' i t«» <'le. rle., r le^inte F l l i r i c l l t l l l l ^ oli:., enlliält, ferner viele

©nli»- imfc Silbci--©i-flfnflanl>f, (Dclgnnallic etc. etc.
ilftniiiliM- S|»L'uilüii von I h r e n 3?IaJewtat«*n, zusanimnien

500 Treffer im Wertlie von fl. 15000.
Bei 'lev Heichha!tigkeit der vi*-.l«ii wcrthvolltn Troll'cr erfreut sich diese Lotterie eines besondern

Zusoruclios, umsomthr, als auf

,) S t ü c k 1 Los # r a t i .s g c ̂  p b v \\ w i r d i r, <1 e r

Lottorie-Iiauzlei des Marien-Vereines,
K's'irnlii- rrinii- Nr. (> m Wii-n uml in sillcn Vcr.scliInNsIorulcn.

Für die Ijottorioleitung": F . J . Ifllfkii.

Zum Ein- und Verkauf
.11,. GaltunKf.1 Ntn(itMB»»|iler«, Act leu, Vriorltäften, LONC dc. etc, Gold-
''!'" » l l l » e « t « M « M » e n mcM l n i i ; « h C o i i r N empfiehlt sich da* ^i-sertigte Hnudluri^sliau».
bin \*rhiii.'u, und Jcdcrmmin wird bich von dtr Solidität dc» Hauses iibeneugcn. P r o m e « « i e n
ms ;illo Gattungen LOKO bind billigst xu haben. Auftrage werden franco erbeten.

&>23 7 ) !flf»rtoii« A IVIisli», Wien, KärnHierrinff >'•". 0-
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An ein hchmchrtes PMicum!
Wir beehren uns hiermit, die ergebenste Anzeige zu machen, daß wir für die bevorstehende Herbst- und Wintersaison mit

:inem großartig sortirten Lager fertiger

Herren-Kleider sowie Militär-Blousen
bester Waare

derart vorgcsorqt haben, daß wir allen Anforderungen cincs hohen Adels und geehrten Publicmus Genüge leisten können. Seinen
Kleiderdedars aus der Fremde zu beziehen, hiczu gehört Bcrtrcmcn, wir haben dasselbe jederzeit zu rechtfertigen gewußt, und werden
immer darnach streben, unseren durch Jahre erworbenen guten Ruf fernerhin zu erhalten.

Die große Ausdehnung unseres Geschäftes, der direrte Verkehr mit den Fabriken des Iu< und Auslandes und die
damit verbundenen günstigsten Einkäufe ermöglichen es, uns mit dem kleinsten Nutzcn zu begnügen.

Bestellungen, bei gefälliger Maaßangabe von oberer Brustweitc (ringsherum über Brust und Nucken), der Taillenweite und
Schrittlänge, werden sofort ausgeführt, und w i r d zur H ichcrhe i t dcs Vcstclkelldcl« jeder He l ldung ein G a -
rantieschein beigelegt, daß alle von uns bezogene» Kleidunftsstl icke, wenn dieselben deu ( ^ W a r t u n -
gen nickt entsprocke«, anstandslos re tou r genommen werden.

Ucbcrtragene Kleider, und namentlich H<D4V Stück noch sehr wenig getragene Wintcrröcke werden an Minderbemittelte
einzeln billigst verkauft.

Indem wir unseren nachstehenden Preis Courant zu beachten bitten, gavantircn wir endlich für die besten K le ide r
zu den bi l l igsten Pre isen , und geben die Versicherung, daß wir nuscr gewohnt rechtliches Borgehen strengstens beobachten
werden. Somit empfehlen wir uns zu recht lebhaftem Zusvruchc uud zeichnen

Hochachtungsvoll nnd ergebenst

Adresse:
Keller & Alt

Kleidcr-Maaazin Stock im Eisen

Keller & Alt.
Inhaber eines Kleider - Magazines, Besitzer mehrerer Auszeichnungen

iu Wien, Gruben Nr. 3 M ? Stock im Eisen,
Ecke der Kärntnerstraße.Wien.

des mit höchster Preis-Medai l le ausgezeichnetcu Kleid«r Magazins von lli^lll«, »k ^ l i , Wien, Graben
3t r . 3 , zum Stock im Eisen.

HerbsirVcke in Tackform zu ft, 5, ü, 8, 10, 13, 15, I s bis ft. 2« der femste.
H r r b s t r ö c k l , Blockform milTchoßcn . . . ^ . 7 . . . . . . . . . , . . , . .^^ ^ zu ft. 8, 10, 14, 18, 20, 22, 24 bis si. 30 der feinste.
Herbst, ' , b c r ; i l ,cr, Peletot.Form, ein» oder zweireihig' . . . . . . 1 ^ ' . z u f l . 8, 10, 12, 15, 18, 22, 25> bis 30 der feinste.
3 l , ' i „<er röc te , kurz uud qefüttcN . " " . " ' . " . ' . ' . ' . ' . . . . . . ' , ' 7 zu fl. 6, 7, 8, ö, 10, 12, I ' . bis fl. 24 der beste. '
W i n t e r r ö c t e ohne Futter, fester, dicker Htoff, Doublestoffe . / . - ^ - ^ - - - - - 3" ft. 14. 18, 24, 2«, 30, 35) bis ss. 40 hockfein.'^^ '
W i n t r ' r o c k e , ein oder zwcivrwig. in beliebiger Län^e, fest w a t t i r t ' V " ' . zu fl. 14, 18, 22, 25, 28, 32, 36 bis ft. 50 der allcrfeinste.
L l a d t p e l ; e , uiit Natuvfell qeflittevt, mit und l,'hnc Brämung . ' . " . " ^ . zu fl. 30, 36, 45, 52, 00, 70, 85 bis si. 200 mit Zobelausschlag.
Äl' iscft>.l;e, mit Lampel, Siebeubiirger Fell und Schoppen gefüttert ^ / zu fl. 28, 35, 45, 55, «0,70, 80 bis fl. 120 der allerschönste.
I a g d p e l z e , in versckiedener Mttcruuc; -.- - ' 7 " zu fl. 2^,, 30, 35, 40, 45 bis fl. 50 der schönste.
Nclse<»l,ba<!> mil itaputzen, ans sieicriscl'en ^oden, l>in,^ gefüttert zn fl. 8, 10, 14, 18, 20, 22, 25 bis fl. 30 die beste.
M ä n t v l nnd »ave locks mit Acrmeln .^ , .. . ^ ,̂ n ft. 12, 15, 18, 24, 28, 32 bis fl. 50 hockfeiu.
Sc l i la f röcke , wattirt nnd aus ^)oublestoffc» . . . . 7 . . . . . . . . zu fl. 8, 10, 12, 15. 18, 20 bis fl. 26 der schöuste.
N a i l t l c i . ö c t e , blouseuartig . ^ V ' . ^ 7 ^ ' ^ ^ ^ . ^. ^ . - " " ! ? ' .

- . . . . . - , . , - '7 . " . ' . . . zn fl. 0,7, 8, N, 10, 12, 15 bis fl. 24 der feinste.
Icl'ützellriict.', vorziiglicke Qualität, als das beste anerlannt zu fl. 10.
T a l o n , iicke aus schwarzem, feinem Peruvien zu fl. 14, 10, 18, 20, 22, 24 bis fl. 30 hochsein.
3 . - l lo , , jaq l lc tH, Roclform mit Schößen, iu allen^Färben'7 7 ^ 7 " ' . ^ V zu fl. 10, 12, 15, 18, 20, 22 bis fl. 28 hochfein.
F racks aus schwarzem, feinem Peruvicn, Seidensuttcr . " . . . 7 . 7 zu fl. 14, 16, 18, 20, 24 bis fl. 30 der allerfeinste.
ftiehröck , ein- oder zweireihig, schwarz, ans feinem Pcruviell" 7 . . 7 zu fl. 14, 18, 22, 20, 30 bis fl. 30 schwerste Waare.
'A>riestcl rocke i,i jeder beliebigen ^änge zu fl. 1 '. 20, 25, 30 bis ft. 30 der feinste.
^>riesteroli<.', rocke in jeder beliebigen Länge zu fl. 10, 20, 24, 28, 32 bis fl. 30 der feinstes
Herbs t - uud F r i ' , ' , j a l i r s -A , , ; i ' »ge : Rock, Hosen und üUet lomplctt . . . . ^ . ^ ^ ^ ^ ^ - zu fl. 10, 20, 24, 28, 30 bis fl. 40 der beste.
2o' l?,, le>-al,; i ' ,ae: Nock. Hosen uud Gilet komplett 7 ' 7 . . 7 . " . . " . . ^ ' " » -,..' - 3" l'l. ^ 10, 12, 14, 16. 20, 24 bis fl. 36 der beste.
Sommer rocke in Sackform .̂  zu fl. 4, 5, 0, 8, 10, 12 bis fl. 15 der feinste.
S o m l l N ' r j a q ' l e l s , Rockform mit Schößen, in allen Farben zu fl. 8, 10, 12. 15, 18, 20 bis fl. 20 der feinste.
W i n t e r h o s c n , beste Qualität, neueste Mieter " 7 7 7 . .^ zu fl. 4, 5. 6, 7, 8, 9, 10 bis ft. 14 die modernste.
Aon lme r lwsen in stärkerer nnd diiunerer Waar«^neuester Muster . . ^ ^ ^.^zu f l . 3, 4, 5,^5'/^ 6, 6 ' ' , , 7, 8 bis fl. 12 die modernste.
A c r » e l g i l e t s , Viiicken und Äermel wattirt — ^ - - - -^- - - - . ^ - . ' , , : . . . . - . . . '_ . . - . . -_ .3" st- ?. 8, 9, 10 bis fl. 15 das feinste.'
D iu7rs l ' G i l e t s , schwarz, färbig, weiße Piquets^c^lc^ 7 . ' . ' '. " 7 " . ' . ' 7 '. . ' . . . . ' z u ft. Z ' /^ 3̂  3'/,, 4,' 4 ' / , , 5, 6 bis fl. 10'das feinste.
l>ia,naschel, in allen Großen . . . . . . . ' . , . . ^ zn fl. 2 ' / , , 3. 3'/ , , 4, 4 ' / , . 5 bis fl. 0 die besten.
Tuvnev. inzüge, Joppe und Beinkleid.' echt Leinen . . . 7 ".". . . , . 7 . . , zu ft. 2 ' / , , 4, 5, 0 bis si. 8 ans Nüssen."

Ferner alle erdenklichen Arten von .'»verrenkleidern, ebenso L iv ree» nnd eine große Auswahl von übertragenen Kleidungsstücken
in allen Preisen und Qualitäten, mich werden al te Kle ider gegen neue umgetauscht. — Emftfchlcn bestens unsere Kleider- und Neisepel,;-
Velbanstalt zu den billiasten Nediununaen.

Keller & Alt,
^ ^ ^ ' ^ Wien, Graben Nr. 3, zum S'wck im Eisen, Ecke der Bärntnersiraße.

Druck und Vtrlä« von a mb'e'r g' w M s a A


